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Rückblick

VERFASSUNGSSCHUTZBERICHT 2025: 
IMMER NEUERE BEDROHUNGEN

Der aktuelle Verfassungsschutzbericht für Niedersachsen macht deutlich: Die Herausforderungen 
für unsere innere Sicherheit nehmen weiter zu. Extremistische Bestrebungen, Antisemitismus 
und Spionage stellen unseren Rechtsstaat vor wachsende Aufgaben und verlangen eine konse-
quente Antwort. Besonders besorgniserregend ist der deutliche Anstieg antisemitischer Straf-
taten. Im Zusammenhang mit dem Nahostkonflikt zeigen sich zunehmend Überschneidungen 
zwischen unterschiedlichen extremistischen Milieus. Linksextremisten, Islamisten und türki-
sche Rechtsextremisten eint dabei häufig ihre israelfeindliche Ideologie. Diese Entwicklung darf 
nicht unterschätzt werden. 

Auch die zunehmenden Spionageaktivitäten ausländischer Akteure – insbesondere Russlands – 
sowie neue Bedrohungen durch den Einsatz von Drohnen machen deutlich, dass sich die Sicher-
heitslage verändert. Unsere Sicherheitsbehörden müssen deshalb mit zeitgemäßen rechtlichen 
Grundlagen und modernen technischen Möglichkeiten ausgestattet werden, um diesen Heraus-
forderungen wirksam begegnen zu können.

Aus meiner Sicht reicht das nieder-
sächsische Verfassungsschutzgesetz in 
seiner jetzigen Form dafür nicht aus. 
Wichtige Befugnisse und moderne Ins-
trumente fehlen weiterhin. Ebenso be-
steht Handlungsbedarf bei der Abwehr 
von Spionagedrohnen, für die bislang 
keine ausreichenden gesetzlichen Rege-
lungen geschaffen wurden.

Klar ist: Der Schutz unserer freiheit-
lichen demokratischen Grundordnung 
darf nicht erst beginnen, wenn Ge-
fahren bereits Realität geworden sind. 
Ein leistungsfähiger Verfassungsschutz 
braucht ausreichend Personal, moderne 
Befugnisse und die notwendigen techni-
schen Möglichkeiten, um Extremismus, 
Antisemitismus und Spionage frühzeitig 
zu erkennen und wirksam zu bekämp-
fen. Nur so können wir unsere Demo-
kratie nachhaltig schützen.



Cybermobbing, Gewaltvideos, permanenter digitaler Druck und eine sinkende Konzentrations-
fähigkeit gehören für viele Schulen längst zum Alltag. Gleichzeitig berichten mir Lehrkräfte von 
zunehmenden psychischen Belastungen bei Kindern und Jugendlichen. Klar ist: Schulen dürfen 
mit den Folgen sozialer Medien nicht allein gelassen werden.

Deshalb setzt sich die CDU-Landtagsfraktion für eine umfassende Stärkung der Medienbildung 
und klare Regeln im Schulalltag ein. Ziel ist es, junge Menschen zu einem verantwortungsvollen 
und sicheren Umgang mit digitalen Medien zu befähigen und Schulen bei Prävention und Auf-
klärung besser zu unterstützen. Konkretes dazu finden Sie in dem Antrag der CDU-Landtagsfrak-
tion, Drs. 19/10915.

https://www.landtag-niedersachsen.de/drucksachen/drucksachen_19_12500/10501-11000/19-10915.pdf

Digitale Medien sind aus unserem Leben nicht wegzudenken. Wir setzen uns ein für klare gesetz-
liche Regelungen zur Nutzung privater Smartphones an Schulen. Weniger Ablenkung, mehr Kon-
zentration und mehr Raum für persönliche Begegnungen sollen dazu beitragen, den Schulalltag 
zu stärken. Digitalisierung und Medienkompetenz gehören zusammen – sie brauchen jedoch kla-
re Leitplanken, damit Kinder und Jugendliche die Chancen digitaler Medien nutzen können, ohne 
den Risiken schutzlos ausgesetzt zu sein.

#Juni 2026 

DAS WAR FÜR MICH DIESEN MONAT WICHTIG:
MEHR SCHUTZ FÜR KINDER UND JUGENDLICHE IM 
DIGITALEN ALLTAG – „HANDYVERBOT AN SCHULEN“ 



Wie ist die Polizei, insbesondere in der Polizeiinspektion 
Stade, personell aufgestellt? Wo liegen die größten Heraus-
forderungen, wie entwickelt sich die Arbeitsbelastung, wie 
ist die Besetzung der Polizeikommissariate und – stationen 
im Landkreis Stade, u.a. in Harsefeld und Steinkirchen und 
welche Unterstützung wird künftig benötigt? Über diese und 
weitere Fragen habe ich mich mit Polizeipräsidentin Kathrin 
Schuol und dem Vizepolizeipräsidenten Jörg Wesemann in-
tensiv ausgetauscht. Der direkte Austausch mit der Polizei ist 
für meine parlamentarische Arbeit von großer Bedeutung. 
Nur wer die Herausforderungen aus erster Hand kennt, kann 
sich in Hannover gezielt für die notwendigen Verbesserun-
gen einsetzen.

Austausch mit der Polizeipräsidentin 
der PD Lüneburg 

Wie können Veranstaltungen auch künftig sicher und 
gleichzeitig praxistauglich organisiert werden? Darü-
ber haben wir beim Wirtschaftsrat Lüneburg-Nordheide 
im Unternehmen Groh.PA intensiv diskutiert. Die Be-
triebsbesichtigung zeigte eindrucksvoll, wie viel Know-
how und Innovationskraft in unserer Region steckt. Klar 
wurde auch: Sicherheit ist unverzichtbar. Gleichzeitig 
brauchen Veranstalter, Kommunen, Ehrenamtler und 
Sicherheitsbehörden verlässliche, praxistaugliche und 
verhältnismäßige Rahmenbedingungen, damit Veran-
staltungen auch künftig möglich bleiben und wir unbe-
fangen, friedlich und sicher unsere Feste weiter feiern 
können.

Referentin beim Wirtschaftsrat
in Buchholz 

#regional

NEUES AUS DEM WAHLKREIS 

Ein Schwerpunkt meiner politischen Arbeit in Hannover bleibt 
der konsequente Abbau unnötiger Bürokratie – insbesondere 
dort, wo sie Landkreise, Städte und Gemeinden ausbremst. 
Unser Ziel ist klar: Kommunen sollen wieder mehr Freiräume 
erhalten, um Entscheidungen zügig und praxisnah treffen zu 
können. Statt immer neuer Vorgaben und langwieriger Ver-
fahren braucht es Vertrauen in die kommunale Ebene. Denn 
gute Lösungen entstehen dort, wo die Menschen ihre Heraus-
forderungen am besten kennen. Der Handlungsbedarf ist er-
drückend, deswegen haben wir von der CDU-Landtagsfraktion 
in der letzten Woche einen Gesetzentwurf zum Bürokratieab-
bau ins Parlament eingebracht. 

Aktionstag „Kommunen am Limit“ 

Mehr dazu lesen Sie hier: 
https://www.landtag-niedersachsen.de/drucksachen/drucksachen_19_12500/10501-11000/19-10930.pdf



Ob Rettungsdienst, Katastrophenschutz oder soziale Arbeit 
– das DRK leistet Tag für Tag Großartiges. Bei der Mitglie-
derversammlung stand dieses beeindruckende Engagement 
im Mittelpunkt. Mein Dank gilt allen Haupt- und Ehrenamt-
lichen für ihren Einsatz. Gleichzeitig danke ich Uwe Lütjen 
für seinen langjährigen, beispiellosen Einsatz und wünsche 
dem neuen Kreisgeschäftsführer Kai Schulz viel Erfolg und 
alles Gute für seine verantwortungsvolle Aufgabe.

Ein wichtiger Tag für die Feuerwehr Dammhausen: Das neue 
Löschfahrzeug wurde offiziell in Dienst gestellt. Moderne 
Technik stärkt die Einsatzkräfte und erhöht die Sicherheit 
für alle Bürgerinnen und Bürger. Vielen Dank an alle Feuer-
wehrkameradinnen und -kameraden für ihren ehrenamtli-
chen Einsatz. Mein Dank gilt allen Kameradinnen und Kame-
raden, die sich ehrenamtlich und mit großem Engagement 
für die Sicherheit unserer Region einsetzen. Die Investition 
in moderne Ausrüstung ist zugleich eine Investition in den 
Schutz der Menschen vor Ort und eine wichtige Anerken-
nung für den unverzichtbaren Dienst unserer Feuerwehren.

Mitgliederversammlung 
DRK-Kreisverband Stade 

Neues Löschfahrzeug für die 
Ortsfeuerwehr Dammhausen 

Auslandserfahrungen erweitern den Horizont – fachlich und 
persönlich. Deshalb habe ich mich sehr gefreut, den Absolven-
tinnen und Absolventen der JOBELMANN-SCHULE ihren Euro-
pass überreichen zu dürfen. Mit dem Europass werden nicht 
nur fachliche Qualifikationen dokumentiert, sondern auch 
wichtige persönliche Kompetenzen wie Offenheit, Eigeninitia-
tive und interkulturelle Erfahrungen sichtbar gemacht. Beein-
druckend ist das langjährige Engagement der JOBELMANN-
SCHULE für internationale Austauschprogramme. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser besonderen Auszeichnung und ein gro-
ßes Dankeschön an alle, die diese internationalen Erfahrungen 
möglich machen.

Europass-Verleihung Jobelmann-Schule 

Mit dem neuen Bildungszentrum in Schwinge 
investiert die IHK Elbe-Weser in die Zukunft 
der beruflichen Bildung. Moderne Lernbedin-
gungen stärken die Ausbildung von Fachkräf-
ten und damit unseren Wirtschaftsstandort. 
Das neue Zentrum bietet optimale Bedingun-
gen für die Qualifizierung von Fachkräften und 
stärkt damit den Wirtschaftsstandort Elbe-We-
ser nachhaltig. Herzlichen Glückwunsch zur er-
folgreichen Eröffnung! 

Neues IHK-Bildungszentrum 
eröffnet 



Das Alte Land steht wie keine andere Region für den Obst-
anbau in Deutschland. Damit das auch in Zukunft so bleibt, 
braucht es nicht nur engagierte Obstbaubetriebe, sondern 
auch Forschung, Innovation und verlässliche politische 
Rahmenbedingungen. Deswegen hat mich der Besuch des 
Arbeitskreises Agrar der CDU-Landtagsfraktion in der Es-
teburg in Jork besonders gefreut. Mein herzlicher Dank gilt 
Dr. Karsten Klopp, Leiter des Esteburg Obstbauzentrums, 
Claus Schliecker, Vorsitzender der Bundesfachgruppe Obst-
bau, sowie Jens Stechmann für die offenen Gespräche und 
die wertvollen Einblicke. Der Austausch hat einmal mehr 
gezeigt: Wer den Obstbau im Alten Land erhalten will, muss 
Forschung, Praxis und Politik gemeinsam denken.

Hohe Auszeichnung bei heißen Temperaturen. 
Als benachbarte Hedendorfer Ortsbürgermeis-
terin gratuliere ich dem Männergesangverein 
Eintracht Nottensdorf zum 100. Jubiläum. Mit 
der Zelterplakette wurde dem MGV Nottensdorf 
die höchste Auszeichnung für Amateur-Chö-
re zuteil. Meine herzlichsten Glückwünsche zu 
dieser außerordentlichen und seltenen Aus-
zeichnung!

Zu Besuch im Obstbauzentrum 
Jork

MGV Nottensdorf 

In Stade-Wiepenkathen entsteht eine moderne Rettungswache, 
die den Rettungsdienst im Landkreis zukunftsfähig aufstellt. Nach 
dem Richtfest läuft der Bau planmäßig weiter, der Einzug ist für 
den Sommer 2027 vorgesehen. Der Neubau bietet mehr Platz für 
Rettungs- und Krankentransportfahrzeuge, moderne Arbeitsbe-
dingungen für die Einsatzkräfte und setzt mit Photovoltaik, Wär-
mepumpe und Dachbegrünung auch auf nachhaltige Technik. Eine 
wichtige Investition in die Sicherheit der Menschen im Landkreis 
Stade.

1946 gab es weder WhatsApp noch WLAN, keinen Euro und 
kein Grundgesetz. Aber es gab Menschen mit Mut, Optimis-
mus und der Überzeugung, dass Demokratie nur funktio-
niert, wenn sich Bürger engagieren. Aus dieser Überzeugung 
entstand auch die CDU – und seit 80 Jahren gehört der Kreis-
verband Stade zu dieser Geschichte. Vielen Dank an alle, die 
dieses Jubiläum möglich gemacht haben und sich seit Jahr-
zehnten für unsere Demokratie engagieren. 

Danke auch an das Team für die Erstellung der ansprechen-
den Chronik.

Richtfest für die neue Rettungswache 
in Stade 

Sommerfest 80 Jahre 
CDU Kreisverband Stade 



#hannover 

Neues aus der Landtagsfraktion

Hier können Sie den ganzen Artikel lesen:
https://cdultnds.de/2026/06/24/schulen-duerfen-mit-den-folgen-sozialer-medien-nicht-laenger-allein-gelassen-werden/

Schulen dürfen mit den Folgen sozialer Medien 
nicht länger allein gelassen werden

Hier können Sie den ganzen Artikel lesen:
https://cdultnds.de/2026/06/24/niedersachsens-haefen-muessen-staerker-von-den-verteidigungsausgaben-profitieren/

Niedersachsens Häfen müssen stärker von den 
Verteidigungsausgaben profitieren 

Hier können Sie den ganzen Artikel lesen:
https://cdultnds.de/2026/06/24/soziale-medien-brauchen-klare-regeln-und-mehr-verantwortung/

Hier können Sie den ganzen Artikel lesen:
https://cdultnds.de/2026/06/25/nach-schuessen-auf-polizeibeamten-konsequentes-handeln-statt-uneinigkeit-in-der-koalition/

Soziale Medien brauchen klare Regeln und 
mehr Verantwortung

Nach Schüssen auf Polizeibeamten: Konsequentes 
Handeln statt Uneinigkeit in der Koalition

CDU-Landtagsabgeordneter, Jens Nacke:

CDU-Landtagsabgeordneter, Lukas Reinken:

CDU-Landtagsabgeordnete, Carina Hermann:

CDU-Landtagsabgeordneter, Hartmut Moorkamp:

Hier können Sie den ganzen Artikel lesen:
https://cdultnds.de/2026/06/24/gruene-wollen-an-die-substanz-von-mittelstand-handwerk-und-landwirtschaft/

Grüne wollen an die Substanz von Mittelstand, 
Handwerk und Landwirtschaft

CDU-Landtagsabgeordneter, Ulf Thiele:



INTERSCHUTZ 2026, die Weltleitmesse für Feuerwehr, 
Rettungswesen und Bevölkerungsschutz – was für ein 
Erlebnis! Beeindruckende Technik, innovative Lösungen 
und unzählige Begegnungen mit Menschen, die sich je-
den Tag für die Sicherheit anderer einsetzen: Die INTER-
SCHUTZ 2026 hat einmal mehr gezeigt, wie leistungsfä-
hig und zukunftsorientiert Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Katastrophenschutz und Hilfsorganisationen aufgestellt 
sind. Von modernsten Einsatzfahrzeugen über digitale 
Unterstützungssysteme bis hin zu spannenden Fachge-
sprächen – die Messe war ein echter Blick in die Zukunft 
des Bevölkerungsschutzes. Besonders beeindruckend 
war die Leidenschaft und das Engagement der vielen 
Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen, die unsere Gesell-
schaft jeden Tag ein Stück sicherer machen. Die INTER-
SCHUTZ bleibt der Treffpunkt der Blaulichtfamilie – wir 
von der CDU-Landtagsfraktion gehen mit vielen neuen 
Eindrücken an unsere Arbeit im Innenausschuss!

Demokratie live erleben! Im Juni-Plenum konnte ich 
engagierte Ehrenamtliche aus Feuerwehr, Jugendfeuer-
wehr, aus der CDU Horneburg und dem VdK Buxtehude 
im Niedersächsischen Landtag in Hannover begrüßen. 
Bei der Plenarsitzung und unserem anschließenden 
Austausch konnten sie Politik einmal hautnah erleben. 

Du möchtest den Landtag ebenfalls einmal besu-
chen? Dann melde dich gerne in meinem Wahl- 
kreisbüro! Die nächste Landtagsfahrt findet am  
14. Dezember statt.

Fachbesuch der INTERSCHUTZ 2026  

Landtagsfahrt der Ehrenamtlichen

#hannover

NEUES AUS HANNOVER

Kein Thema, das Schlagzeilen macht:  auf den ersten Blick 
wirkt das Vermessungswesen wie ein technisches Nischen-
thema - tatsächlich geht es aber um etwas Grundsätzliches: 
um Eigentumssicherheit, um Rechtssicherheit und um die 
Verlässlichkeit staatlicher Register. 

Entwurf eines Gesetzes zur
Modernisierung des amtlichen 
Vermessungswesens Niedersachsen  

Meine Plenarrede: 
https://plenartv.landtag-niedersachsen.de/player?file=session35_meeting93_132550&startPos=16920&endPos=17229

Gesetz zum Abbau von Bürokratie in Städten und Gemeinden – Fragestunde zum entflohenen 
Straftäter aus Peine - Arbeitspflicht für Asylbewerber umsetzen, um Integration und Kommunen zu 
unterstützen – Finanzielle Spielräume für Verteidigung nutzen, relevante Hafeninfrastruktur 
in Niedersachsen nutzen – Chancen nutzen und Gefahren begrenzen, für einen verantwortungs-
vollen Umgang mit Social Media.

Plenum:



Kontakt Birgit Butter MdL
Wahlkreisbüro Stade	 	
Poststraße 34
21682 Stade			 
Telefon: 04141 79 76 489	 E-Mail: 	    info@birgit-butter.de     Internet:   www.birgit-butter.de

STADE STEHT STILL
Manche Ereignisse teilen das Leben in ein Davor und ein Da-
nach – die Schüsse in Stade gehören dazu. Die Gewalttat von 
Stade mit 6 Toten erschüttert mich zutiefst. Mein Mitgefühl 
gilt den Familien und Angehörigen der Opfer sowie allen Be-
teiligten. Worte können den Schmerz nicht lindern. Noch sind 
Fragen offen – deshalb verbieten sich vorschnelle Urteile oder 
einfache Erklärungen. Jetzt ist die Zeit für Mitgefühl mit den 
Angehörigen und für Respekt vor den Einsatzkräften, die unter 
außergewöhnlicher psychischer Belastung vorbildlich gehol-
fen haben und diese Bilder noch lange mit sich tragen werden.

Sommer-Tour der Elbe-Weser Abgeordneten – Kutterfisch-Zentral Cuxhaven – Agrartechnik  
BREDEHÖFT + PARTNER Lintig – HERBERT DAMMANN GmbH Buxtehude – Maßregelvollzugszent-
rum Niedersachsen, Fachkrankenhaus für forensische Psychiatrie und Psychotherapie Brauel – 
Rotenburger Jugendherberge Rotenburg – Logistikschule der Bundeswehr in Garlstedt -
Tankstelle Völksen KG Buxtehude/Hedendorf mit Vanessa Zobel MdB - Freisprechungsfeier 
der Landschaftsgärtner/innen der Region Stade – Parlamentsferien – Beginn meiner #buttertour

#vorschau

Was wird im nächsten
Monat wichtig?

Ob am Meer, in den Bergen, im eigenen Garten oder auf dem 
Balkon – ich wünsche Ihnen eine unbeschwerte Sommer- und 
Ferienzeit. Tanken Sie Kraft, sammeln Sie schöne Erinnerungen 

und kommen Sie gesund und  voller neuer Energie zurück.


